
Fachtag KulturrucKsacK NrW 
Dienstag, 12. september 2017
textilWerk bocholt | spinnerei 



alles immer neu!? 
innovationen generieren unD  gestalten

Was ist eigentlich Innovation? Wie entsteht sie? und was 
braucht es dazu?
neugier, offenheit und risikofreude sind notwendige eigen-
schaften für menschen und initiativen auf der suche nach 
innovationen. kinder und Jugendliche sind dabei die perfek-
ten partner. sie schlüpfen mit begeisterung in die rolle des 
entdeckers, nehmen mutig herausforderungen an und genie-
ßen unvorhersehbares. ihre Fähigkeit, unvoreingenommen 
auf die Wirklichkeit zuzugreifen, die lust am ausprobieren 
und die toleranz gegenüber verrückten ideen beflügeln sie zu 
immer neuen entdeckungen. 
hier agieren die kulturrucksack-akteure in einem span-
nungsfeld zwischen tradition und innovation. Die gratwande-
rung zwischen bewährtem und neuem wirft Fragen auf: Wo-
raus speisen sich nach fünf Jahren kulturrucksack nrW die 

lust am spielen und die Freude am experiment? Wie spiegelt 
sich dies auf den ebenen von konzeption, projektpraxis, 
marketing und organisation wider? sind wir überhaupt nah 
dran an den interessen der 10- bis 14-Jährigen? und: Was 
brauchen in diesem Zusammenhang die kulturrucksack-
partner, die künstler, kommunen und einrichtungen aus den 
bereichen von kultur, Jugend und bildung?
unter den schlüsselworten Partizipation, Methoden, 
spiel(räum)e und Frische Produkte gehen wir auf spuren-
suche. gemeinsam, spielerisch und praxisnah erfahren wir 
ansätze des „mal-anders-machens“. egal, ob sie gespannt 
sind auf neue erfahrungen oder dem neuen mit skepsis 
begegnen – bei den vorträgen, erfahrungsberichten, Work-
shops und exkursionen auf diesem Fachtag sind sie genau 
richtig!

teilnahme und anmeldung
Die teilnahme ist kostenlos, die teilnehmerzahl begrenzt. 
aus organisatorischen gründen wird das unten stehende  
Formular als anmeldung benötigt.
anmeldeschluss ist Freitag, 01. september 2017.

veranstaltungsort
lWl-textilWerk, spinnerei
industriestraße 5, 46395 bocholt
Wegbeschreibung siehe letzte Seite

programmträger 
Das landesprogramm wird gemeinsam verantwortet durch 
das ministerium für kultur und Wissenschaft und das 
ministerium für kinder, Familie, Flüchtlinge und integration 
des landes nordrhein-Westfalen. 

tagungsorganisation
Der Fachtag wird organisiert von der 
koordinierungsstelle kulturrucksack nrW. 

 
partner des kulturrucksacks nrW sind die 
landesarbeitsgemeinschaft kulturpädagogische 
Dienste / Jugendkunstschulen nrW e. v. (lkD) und die 
landesvereinigung kulturelle Jugendarbeit nrW e. v. (lkJ).

 

organisation



12:30 mittagspause 

13.30 laborphase 
 Innovation durch…  

 
Partizipation

 a. teentalitarismus: Jugend@ruhrtriennale
 B. Werbemedien und veranstaltungen  

 konzipieren mit Jugendlichen
 c. kopf auf – ideen raus! aktivierende  

 methoden für Jugendliche

 Neue Methoden
 D. netzwerken mit speed-Dating &  

 antrags-ambulanz
 E. mit Design thinking neue ideen entwickeln
 I. kreativitätstechniken für den berufsalltag

 spiel(räum)e
 h. trends aus popkultur, games & co.
 J. ideen für leerstände und öffentlichen raum
 l. brick-art – innovationen aus dem  

 kinderzimmer

 Frische Produkte
 F. Werbung erfolgreich verpackt
 g. projekte für archive, büchereien & co.
 K. Das alte immer wieder neu – Wie geht das? 
  
16:50 impressionen der tagung
 Poetry slam
 henrike Klehr
  

Feedback … mal anders!

17:10 ende

programm
alles immer neu!? 

09:30 anmeldung und kaffee

10:00 grußworte
 Eva Krings, gruppenleitung für kulturelle bildung 

und sparten im ministerium für kultur und Wissen-
schaft des landes nordrhein-Westfalen

 uwe schulz, referatsleitung ganztagsbildung,  
kulturelle bildung in der kinder- und Jugendhilfe 
im ministerium für kinder, Familie, Flüchtlinge und 
integration des landes nordrhein-Westfalen

 thomas Waschki, kulturdezernent der stadt  
bocholt

10:15 eröffnung
 Poetry slam
 henrike Klehr, nrW-meisterin 2016

 podiumsgespräch
 höhenflüge und die Mühen der Ebene.
 Erfahrungen mit Innovationsprozessen in der 

Kulturellen Bildung
 christoph honig, aktion und kultur mit kindern 

e.v., Düsseldorf  
susanne Kirchner, kulturamt paderborn 

 liven Quell, Quest projektagentur, Dortmund
 gerda sieben, jfc medienzentrum, köln  

moderation: Brigitte schorn, arbeitsstelle kultu-
relle bildung in schule und Jugendarbeit nrW 

 
11:00 Entdeckungstouren
 tour 1: Kulturquartier Kubaai –  

 städtebauliche Führung
 tour 2: urban gaming – play bocholt 
 tour 3: Kultur-geocaching –  

 moderne schnitzeljagd 
 tour 4: Mit app durch die spinnerei –  

 Digitale Führung 
 tour 5: Meisterrallye in der Weberei –  

 aktiv-besichtigung 



a. 
projektpräsentation, 

interaktionen und 
austausch:

teentalitarismus: 
Jugend@ruhr-

triennale 
cathrin rose + 
Jana eiting mit 
Jugendlichen, 
ruhrtriennale 

h. 
impuslse und  

austausch:
trends aus  

Popkultur, games 
& co.

Ansgar Sporkmann, 
AG Medienkompe-

tenz, Düsseldorf

B. 
erfahrungsbericht 

und austausch:
Werbemedien und 
Veranstaltungen 
konzipieren mit 

Jugendlichen
Julia Rolfsmeier, 
Jugendhaus Alte 

Schmiede, Minden  
mit  

Sibylle Assmann,  
Jugendkunstschule  

Gladbeck 
Moderation:  
Peter Kamp,  

LKD NRW

I. 
praktische Übung:

Kreativtechniken 
für den  

Berufsalltag
Ida Küttner-Funke, 

Institut Impuls, 
Mönchengladbach

(angefragt)

c. 
praktische  

vermittlung:
Kopf auf – Ideen 
raus! aktivieren-
de Methoden für 

Jugendliche
Liven Quell und  

Till Stauffer,  
Quest Projekt-

agentur Dortmund 

J. 
praxisbeispiele  
und austausch:

Ideen für leer-
stände und öffent-

lichen raum 
Fleur Vogel, LAG 

Kunst und Medien 
NRW mit

Dr. Barbara  
Volkwein und  
Anna Popp,  
Kulturbüro  

Mönchengladbach

D. 
kurzvorstellung und 

austausch:
Netzwerken mit
speed-Dating & 

antrags-ambulanz
Susanne Kirchner, 
Kulturamt Pader-

born mit  
Betty Fischer-
Tauchmann,  

Jugendamt Essen 
Moderation:  
Nadja Höll,  
LKD NRW

F. 
ideen am  

laufenden band:
Werbung erfolg-
reich verpackt

Barbara Graebsch, 
Koordinierungs-

stelle Kulturruck-
sack NRW

K. 
erfahrungsbericht 

und austausch:
Das alte immer 

wieder neu – Wie 
geht das?  

Christoph Honig, 
Akki,  

Düsseldorf

E. 
kurzvorstellung:

Mit Design  
thinking neue 

Ideen entwickeln
Ferdinand Grah, 
creativity in use, 

Dortmund

g. 
ideen am  

laufenden band:
Projekte für  

archive, Büche-
reien & co. 

Dr. Ina Rateniek, 
Koordinierungsstelle 

Kulturrucksack 
NRW

l. 
aktiv-kunstwerkstatt:

Brick-art –  
Innovationen 

aus dem Kinder-
zimmer  

Cole Blaq

pause / transfer

13:3013:30

15:00

15:20

14:30

14:40

15:20

15:30

16:4516:45

pause / transfer

pause und einladung an Dialog-stationen

ende der laborphase

laborphase
 

INNoVATIoN DuRCH:  
PartIzIPatIoN · NEuE MEthoDEN · sPIEl(räuM)E · FrIschE ProDuKtE



hiermit melde ich mich verbindlich zum Fachtag Kultur-
rucKsacK NrW 2017 am Dienstag, 12. september 2017 
in bocholt an: 

Frau >  herr >  ggf. titel: ...........................

vorname  ..............................................................................  
 
name  ..............................................................................  
 
institution  ..............................................................................  
 
 
sollten die kontaktdaten neu sein / sich geändert haben, 
bitte hier eintragen: 
 
straße, nr.  ..............................................................................  
 
plZ, ort  ..............................................................................  
 
telefon  ..............................................................................  
 
e-mail  ..............................................................................

Mein Wunsch für das Mittagessen:

 
vegetarisch >      nicht vegetarisch > 

ich bin damit einverstanden, dass meine kontaktdaten in
die teilnehmer- und kontaktliste aufgenommen und somit
zugänglich gemacht werden.

(bei ablehnung bitte haken löschen) 

...............................................................................................
Datum, unterschrift

bitte schicken sie ihre anmeldung bis spätestens  
Freitag, 01. september 2017 an:

koordinierungsstelle kulturrucksack nrW
c/o lkD nrW e.v.
mail: kulturrucksack@lkd-nrw.de
Fax: 02303 25302-25

ENtDEcKuNgstourEN 

1. kulturquartier kubaai – städtebau-Führung 
2. „play bocholt“ – urban gaming 
3. kultur-geocaching – schnitzeljagd 
4. mit app durchs museum – Digitale Führung  
5. meisterrallye – besichtigung der Weberei 
 
bitte wählen sie eine tour aus:

1. Wahl >   alternative >  

laBorPhasE 
bitte wählen sie zwei bis max. drei Workshops in zeitlicher 
abfolge und eine alternative abfolge aus. 
Bitte beachten sie die unterschiedlichen startzeiten. 
nach einem 90-min-Workshop zu anfang (a, b, c) können 
sie keinen der zwei 40-min-Workshops (F, g) wählen.

a. teentalitarismus: Jugend@ruhrtriennale 
B. Werbemedien und veranstaltungen konzipieren 
c. kopf auf – ideen raus! methoden ... 
D. netzwerken mit speed-Dating und… 
E. mit Design thinking neue ideen entwickeln 
 
F. Werbung erfolgreich verpackt 
g. projekte für archive, büchereien & co.  
(F und g nicht mit a, b, c kombinierbar)

 
h. trends aus popkultur, games & co.  
I. kreativtechniken für den berufsalltag 
J. ideen für leerstände und öffentlichen raum 
K. Das alte immer wieder neu – wie geht das?  
l. brick-art – innovationen …
 
1. Wahl >          
 
 
alternativen >          

sPoNtaNE gEDaNKEN
innovationen sind für mich…
 

anmelDung
alles immer neu!? 



Bildnachweis 

titel: © lWl-industriemuseum

seite 3 (oben): © lWl-industriemuseum

seite 3 (unten): © kulturrucksack nr W minden, paul olfermann

seite 4,5: © lWl-industriemuseum

anfahrt

lWl-textilWerk, spinnerei
industriestraße 5 
46395 bocholt

Mit dem auto
nehmen sie von der a3 oder a31 kommend in bocholt auf 
der a67 die ausfahrt richtung „biemenhorst“. im kreisver-
kehr die dritte ausfahrt (Franzstraße), im nächsten kreisver-
kehr die erste ausfahrt (im königsesch), dann weiter auf der 
industriestraße. Das textilWerk liegt auf der rechten stra-
ßenseite. nutzen sie bitte die im plan markierten kostenfrei-
en parkplätze.

Mit der Bahn
Den bahnhof bocholt erreichen sie mit Zügen der linie rb 32 
aus richtung Wesel, dem sprinterbus s75 (münster – borken 
– rhede) sowie weiteren regional- und stadtbuslinien.

Das textilWerk ist vom bahnhof aus ca. 300 meter entfernt 
(siehe plan).

a
nfahrt p

k
W

anFahrt 
alles immer neu!?

Mit PKW 
von a3/a31
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